
Die Perlenprinzessin und die Plastikpiraten

Eine musikalische Geschichte für Sprecher, Klavier und Schulklassen

(Text: Inge Becher/ Musik: Juliane Klein)

Zielgruppe: Kinder im Grundschulalter

Aufführungsmöglichkeiten: Schulkonzerte, öffentliche Kinder- und Familienkonzerte

Aufführungsdauer: 20 – 25 Minuten 

Zum Inhalt: 

Die Perlenprinzessin ist die schönste von allen im Kinderzimmer – bei jedem Lächeln der 
Menschen bekommt sie eine neue Perle auf ihrem Kleid. Und dann sind da noch ihre 
besten Freunde: 7 Plastikpiraten und ein Stoffhund, der so gut trösten kann. Soweit ist 
also alles „pirati“. Doch eines Tage kommt ein neues Spielzeug in das Zimmer – ein 
Computer. Und schon bald landet die Perlenprinzessin mit ihren Freunden in einem Karton 
auf dem Dachboden, wo all die Dinge hinkommen, die nicht mehr gebraucht werden. Aber 
ohne das Lächeln der Menschen droht die Perlenprinzessin all ihre Perlen zu verlieren, die 
Lage ist geradezu aussichtslos – doch, wozu hat man schließlich Freunde ...

Über das Stück:

„Die Perlenprinzessin und die Plastikpiraten“ – ein interaktives Konzert mit einem Sprecher 
und einem Pianisten, bei dem ganze Schulklassen mitwirken können. 

Mit der Minimalbesetzung Sprecher und Klavier wird die Geschichte spannend erzählt. 
Hinzu kommen viele aktive Beteiligungsmöglichkeiten für die Kinder, bei denen sich alles 
um das Thema „Stimme“ dreht. Dazu hat die Berliner Komponistin Juliane Klein 7 
Arbeitsblätter erstellt: 

P-I-R-A-T-E-N-Buchstabenspiel
Sprechrap
Sprechchor 
Piratensong
Klangkulisse „Der verlassene Dachboden“
Klangkulisse „Computer“ 
Schlusslied



Anhand dieser Materialien können die Kinder in mehreren Unterrichtsstunden zusammen 
mit ihren Lehrern verschiedene Aufführungs-„Bausteine“ erarbeiten. Besondere 
musikalische Vorkenntnisse sind dabei nicht erforderlich. Als „Instrumente“ werden 
ausschließlich Stimme (singen, sprechen, schnalzen, stöhnen, grunzen, pfeifen etc.) und 
Körper (klopfen, klatschen, trampeln, reiben, schnipsen, schlagen, scharren etc.) 
eingesetzt.

Vor dem Konzert gibt es dann eine gemeinsame Probe mit dem Sprecher und dem 
Pianisten, bei der die Bausteine der Kinder in die Geschichte eingebettet werden, und 
schon kann die Aufführung losgehen – für die übrige Schule, für die Eltern usw.

Sprecher und Klavier:

Über die eigene Beteiligung hinaus bietet auch der äußerst fantasiereiche Einsatz des 
Sprecher/Klavier-Duos ein fesselndes Erlebnis für die Kinder:

Mit Hilfe von verschiedenen Spielzeugen wird die gesamte Bühne zu einem klingenden 
Spielzimmer, der Sprecher verschwindet unter einem riesigen Karton, der Pianist spielt ein 
Solo auf einem Staubsaugerrohr – das und noch viel mehr macht die Aufführung in jeder 
Sekunde spannend. Den Rest besorgen die fantasiereiche Erzählung von Inge Becher 
und die poesievolle Musik von Juliane Klein.

Das Instrumentarium:

7 Töne des Klaviers werden mit Schrauben präpariert, die zwischen die Saiten gedreht 
sind,  der Bassbereich mit Büchern bzw. Gummikeilen abgedämpft, im Diskantbereich 
kleine Glaskugeln auf die Seiten gelegt.

Weitere Zutaten: 

1 Kalimba
1 Kugelbahn aus Holz 
12 Murmeln 
1 Staubsaugerohr mit aufgesetzter Bürste 
1 großer Karton 
1 großer Brummkreisel 
1 Blechspielzeug mit rhythmischem Klangcharakter
1 Spieluhr
Einspielung von Staubsaugergeräuschen (ca. 3 Minuten) auf einem (externen) Tonträger 

Das Aufführungsmaterial:

Sprecher/Klavier-Partitur und Arbeitsblätter sind erhältlich bei der EDITION JULIANE 
KLEIN, Berlin (www.editionjulianeklein.de).

Für die Aufführung werden ein Sprecher und ein Pianist benötigt – wenden Sie sich am 
einfachsten an das duo pianoworte.

http://www.editionjulianeklein.de/
http://www.editionjulianeklein.de/
http://www.editionjulianeklein.de/
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